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3Uuftrirte fcfytoeijerifdje t?anbiDerfer><3citimg. 439

tmb erft fiierauf mit her gewiinjcfiten SConfarbe. ©inen norjilfltic^ett
matten fd)»ar3en Scfiultafellacf liefert aud) bie fyirma 3Ï. Çôïter
in Dffen6at^ a. 9JÎ.

É. in ©1- Syrern SBunfcfie foil entfprorfjen »erben ; bon nüc^fter
Stummer an »erben »ir bon Seit 311 Seit bie Sßreife ber mic^tigften
SJtetafte in unferem Slatte mitttjeiien.

21rbeitsrtacfyir>eis=§ifte.
Safe 20 (£t8. fier 3cilc.

Offene (©teilen
für : bei OTcifter :

2 tiicfjtige Sdjrehiev: X. Sdjmteb, ©djveiner, Sieuljelm 6.3ug.
1 McferWirJuitge: ©manuel ®ti8ter, Meter, Sntertateu.
2 SDlalergefiiüfen : 3.>]lueibtev, ffialer, SSudjä (@t.@aKeu).
t fflaufdjreiitev: Surrer, Srfjreiuer, Siieberujioijl.
1 Slrbcitcr: S. Üftoijr, ßadfirer, ßugern (ÜReuftabt)*
2 Jüngere ©beugter: Straffe, ©beugter, ©öietjenen,
2 tbtöbetf^reiner (bauevnbe Slrbeit) : ®. DäWalb, tBtiiticIljbtg., ®oii3t)au(en

bei @u£gen (3>ftutfl<m).

Aufruf
an sämmtliche Gewerbetreibende, Unternehmer, Detail-

Verkäufer und Handwerksmeister von St. Gallen und

Umgebung.
In einer zahlreich besuchten, von den Vorständen des hie-

sigen Vereins Schweiz. Geschäftsreisender, des Industrie-, Ge-
werbe- und Handwerker-Vereins auf den 26. d. M. einberufenen
Versammlung wurde nach vorangegangener, einlässlicher und
erschöpfender Diskussion einstimmte beschlossen, sämmtliche
Gewerbetreibende und Handwerker aufzufordern, von Ende März
d. J. an ihren Abnehmern jeweilen spätestens am Schlüsse
des Kalender-Quartals Rechnung zu stellen.

Da an dieser Versammlung eine schöne Anzahl nicht blos
von Detailverkäufern und Handwerkern, sondern auch (in ver-
dankeuswerther Weise) grösserer Industrieller und Abnehmer
aller Stände vertreten waren, die angebahnte Neuerung all-
seitig als besonders auch dem Wohle des Publikums zuträglich
warm empfohlen und allgemeine Unterstützung der sieh dieser
Massnahme Anschliessenden (gegenüber allfälligen aus be-

kannten eigennützigen .Konkurrenzgründen auch hier eine Sott-
derstellung Behauptenden) zugesagt worden, auch die absolute
Nothwendigkeit des Bruches mit dem bisherigen System jedem
wahren Freunde des produzirenden und konsumirenden Volkes
eigentlich in die Augen springt, so dürfen wir wohl annehmen,
dass der gefasste Beschluss beim Publikum selbst durchaus auf
keinen Widerstand stossen werde.

An uns Allen ist es daher, zu zeigen, dass in St. Gallen
für Abschaffung alter Krebsschäden und für Herrichtung eines

etwas gesunderen Kreditsystems eine E nigung möglieh ist,
und hoffen wir mithin zuversichtlich, dass auch die an der Ver-
Sammlung nicht vertretenen Firmen sieh bereitwillig diesem
Beschlüsse unterziehen und ebenfalls, sofern sie nicht — was
noch besser — monatlichen oder sofortigen Abschluss vorziehen,
wenigstens ungesäumt nun zur Erstellung ihrer Quartal-Reell-
Illingen schreiten werden.

Unser Aufruf richtet sich noch speziell an Diejenigen, deren
vortheilhafte Vermögens- oder ßernfsverhältnisse ihnen längeres
Warten erlauben würden; sollten sie es nicht iiber's Herz
bringen, die Aufstellung von kürzeren Terminen in Hinsicht auf
ihre weniger gut situirten Berufsgenossen ebenfalls« an Hand
zu nehmen, so erwarten wir doch von ihnen, däss sie dies dem

guten Zwecke und vor Allem auch dem unter der alten IIa-
lamitiit leidenden, zahlen zuo/Zewt/e» Theile der Arbeiter, An-
gestellten und sonstigen Abnehmern zu lieb thun werden.

Auch die betreffenden Geschäftsleute auf «lern Lende er-
suchen wir, sich unserem Vorgehen anzuschliessen.

St. Gallen, Ende März 1886.
Die KomwlWo» ffer /e/iew/ew. Vereine.

Leouli. It04*Ii
fiflodellschreinerei, OBERSTRASS-ZÜRICH

empfiehlt sich iin Fertigen non, Hbtewodeiiew jeder
Art.

1) Modelle für Eisen-, Stahl- und Messing-Giessereien.
2) Mechanische und architektonische Modelle für Schu-

len it. s. w.
3) Modelle für komplete Maschinen in Miniatur, ausge-

führt für Ausstellungen u. s. w. 1 (444
Muster urd Zeugnisse stehen jederzeit zu Diensten.

Lehrlings-Gasuch.
Ein strebsamer Jüngling von

15 bis 18 Jahren, mit guter
Schulbildung, könnte bei Un-
terzeiehnetem unter günstigen
Bedingungen die Photogra-
phie gründlich erlernen. An-
meldu iigen sind innert 10 Tagen
zu richten an
isb Zrcm&äAL Photograph,
456) Staus u. Schwyz.
Zu verkaufen:
In industrieller Ortschaft, 20

Minuten von dem Eisenbahn-
knotenpunkt Ölten, ein so-
lides «Mjei.stöc/cj'f/e.s DVtii.s,
wo mit ganz mini m en Ein-
richtuiigs- und Betriebskosten
(Wassermotor, Leitung erstellt)
für das Kleingewerbe bei <yc-
Wwgrer günstige
Gelegenheit geboten wäre.

Offerten unter Chiffre S. M.
Nr. 455 an die Exp. d. Bl. (455

Zu verkaufen:
25iwe ä/fere ADV,/De mit

Wasserkraft von 4—5 Pferde-
kräften, in guter Lage (Eisen-
bahnstation); würde sich zu
jedem mechanischen Geschäfte
eignen. Briefe unter Chiffre 453
an die Expedition ds. Bl. er-
beten. (453

Associe-Gesuch.
Ein erfahrener Holzarbeiter

mit genügender Wasserkraft
und Gebäulicbkeiteii in guter
Geschäftslage sucht behufs Neu-
einrichtung einer Säge. Par-
queterie oder Dreherei einen
thätigen Associé. — Briefe
unter Chiffre 452 an die Ex-
pedition d. Bl. erbeten. (452

Für Schreiner.
Wo ein vollständiger Werk-

zeug für 2—3 Möbelarbeiter
billig zu haben ist, sagt die
Expedition d. Bl. (443

Welcher MöbelfabrM
liefert solide nussbauinene und
tannene Möbel in ein Magazin
Nur solide Lieferanten werden
berücksichtigt. Offerten unter
Chiff, 441 an die Exp d.BI. 141

Î

Für Sattler.
Ein solider Sattler - Geselle

findet Arbeit bei K.Schneider,
Sattler und Tapezierer, in

(445F ru t i g e 11.

Arbeits-Gesuch.
Ein Nc/tmfecfgresel/e sucht

sofort einen Platz als Jung-
schmicd bei einem tüchtigen
Meister, hie und da ein wmig
auf dem Land zu arbeiten ist
ihm gleich. Sich zu adressiren
unt.-r Chiffre 447 an die Ex-
pediton d. „Haudw.-Ztg." (447

Uhrmacher-Lehrstelle

gesucht.
Ein intelligenter Knabe

wünscht bei einem tüchtigen
Uhrmacher in die Lehre zu
treten.

Wer, sagt die Expedition
dieses Blattes. (446

Zu kaufen gesucht:
Ganz dü»-re

2" llicliciidillcii.
Geil. Offerten unter Chiff. 448
befördert die Expedition dieses
Blattes. (448

Zu kaufen gesucht:
2 ganz eiserne Bandsägen

und 2 Suportfixe, bei
S/einer <(; Dtfejrgr,

388) W i e d i k 0 11 (Zürich).

Wegen Nichtgebrauch
%ii verkaufen:

Eine 1'/,pferdige, so gut wie
neue Dampfmaschine bewähr-
testen Systems, mit aufrechtem
Fieldkessel und vollständiger
Arm itur. Preis 800 Fr. Wo,
sagt die Expedition. (451

Klirrenz^MiigT
Die Glaserarbeit für die neue

Pfarrkirche in Bütschwyl ist
zu vergeben und wird hierüber
freie Konkurrenz eröffnet mit
Eingabefrist bis Mitte April.

Ueber nähere Bedingungen
und Vorschriften ertheilt der
Präsident J. Rutz in Bütsch-
wyl Auskunft.

Die Baukommlssion.

Metallgfiesssserei }
Si 4
pGebr.Gimpert, Küssnacht f5 am Zä/7c/?see ®

Messingguss, llroucegus» I
Ig (ISotllgllNs)

P nach eingesandten oder eigenen Modellen. — Dichter sau-k berer Guss wird garantirt. (431

©ÄS - - - "

Aufzug-Jalousien
für Fenster, Lauheu, Treibhäuser, Kutschen etc. verfertigt
solid und hilligst auf's Mass

.1 ISatiiiiiUDii, Schreiner
449): an der Laiieiien hei Thun.

Mustor gratis und franko

tfl 001® ISfék -'""Bor, auf der Holzarbeit bewanderter Küfer* fände sofort Arbeit, wo er Gelegenheit hätte, die
Behandlung der Weine und die französische Sprache zu erlernen.

Auskunft auf dem Bureau d. Bl. (058
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und erst hierauf mit der gewünschten Tonfarbe. Einen vorzüglichen
matten schwarzen Schultafellack liefert auch die Firma A. Höxter
in Offenbach a. M,

T. in Gl, Ihrem Wunsche soll entsprochen werden; von nächster
Nummer an werden wir von Zeit zu Zeit die Preise der wichtigsten
Metalle in unserem Blatte mittheilen.

Arbeitsnachweis-Liste.
Taxe 29 Cts. per Zeile.

Offene Stellen
für: bei Meister:

2 tüchtige Schreiner: X. Schmied, Schreiner, Neuheim b. Zug.
1 Biickerlehrjuuge: Emmmei Hiislcr, Bäcker, Juterlaken.
S Malergehiilfen: I. Zwcidler, Maler, Buchs (St. Galleu),
l Banschreiucr: Furrer, Schreiner, Niederuznwl.
1 Arbeiter: L. Mohr, Lackirer, Luzern (Neustadt).
2 jüngere Spengler: G. Prasse, Spengler, Göscheueu.
L Möbelschreiner (dauernde Arbeit): C. Oswald, Möbelhdlg., Douzhausen

bei Su lgen (Thurgau).

an sümmilivlle lZewertzetrsibencis, Ontsrnellmsr, Detail-
verkaufer und Idandwerksmeistsr von 8t. (Zallsn und

Umgebung.
In silier xablrsiob bssuokteu. von den Vorständen des bis-

sigen Vsi'sins sebwsix. Ossokäftsreissndsr, des Industrie-, Os-
werbe- liiill Ilaiidwerker-Versills ant den 26. d. N, eiubsrufeusn
Vsrsammlniig wurde naob vorangegangener, einlässliebsr unck

srsebopfvndsr Diskussion einstimmls besoklosssn, sämmtlieks
Oswerbstreibends unck DandweiNsr aufxnfordsrn, von Dnds Närx
ck. 4. an ibren ^.bnebmeru zswsiisu splitsstsos um Selllnsse
ckss lilalender-tjuartals Iteoliiiiiiig xn stallen.

Da an ckisssr Vsrsamiiilung eine sobäns ^nxakl niobt blos
von Dstaiiverkäuksrn unck DandweiNsrii, sondern a»ob sin vsr-
danksuswertilgr Weiss) grösserer lncklistrisilsr nnck ikbnebmsr
aller Stünde vertreten waren, «lis angsbaiints blensrung all-
zeitig als bssonckers aueü cksin Wobls ckssDnbiiknins xnträglieb
warin smpfobisn nnck aligemsir.s Dntsrstütxnng cksr sieb ckisssr

Nassiiakme àssbliesssiiden (gegenüber allf'ällige» ans bs-
kannten eigeiinütxigen DoiikurrenxgrUiidsn anoil bier eins Son-
dsrstsliung Dsbauptsnden) xngssagt worden, anoü die, absolute
Hotbwsndigksit des Druckes mit dein bisksrigen 8z-stem zecksm

wallrsn Drsnnds des produxirsnden unck koiisnmirsnds» Volkes
sigentlieb in die àgen springt, so dürfen wir wobi annebmeu.
dass cksr gskassrs Dssobinss beim Dnbliknm selbst cknrebaus auf
keinen Wideistand stosssn werde.

àn uns /liisn ist es datier, xu xeigsn, das» in 8t, Oallsn
für ^bsoliaffniig altsi' Xrebssobäden und kür Derriobtung eines

etwas gesnndersn DrsditsMems eins D »igniig mögliell ist,
und bolks» wir initbi» xnversiebtliob, dass aueli dis ail der Ver-
saiilininng ilivltt vertretenen Dirmsn sieb bereitwillig diessin
Deselllnsss unterxiellsii und ebenfalls, sofern sie niobt — was
noob besser - inniiatliclisn oder sofortigen ^bsebluss vorxielivn,
wenigstens ungesäumt nun xnr Drstsilnng ibrsr <j»urtui-Reeb-
ilungsn sobroiten werdsn.

Unser ^ukruk riobtst siell noob spsxisil an Viszsnigsn, deren
vortdieilbafte Vermögen»- oder iZeruksverbältnisss ibnen längeres
Warten erlaube» würden; sollten sie es niobt über'» Der?
bringen, die àtstellung van kürzeren Terminen in Dinsioiit auf
ibre weniger gut situirte» Dernfsgenosseu sbentivllss a» Hand
xu nöbmsn, so erwarten wir dock von ibnen, däss sie dies dem

guten Xweeks und vor Allein auob dem uuter der alten Da-
lamität leidenden, xabisii I'beils der ^.rbeitsid Wl-
gestellten und sonstigen ^bnsbinern xu lieb tliun werden,

Vneli die betreffenden Ossebäktslsnte a»k dem Imnde er-
suokßn wir, sieb unserem Vorgeben auxuseliilösseii.

St. Oallsn, Dnds Närx 1886.

I « »iili Zì »« l»
iVIollkIlZebl-kinkl-ki, vk^î?8Ii?^88-lbkî!Lii

ompâelilt, sieb iin /VrDV/s» lVoàrioài!àt zeder
L.it.

1) Klodklle kür Lisen-, 8tal>I- und lllessing ltiessereien.
2) Meekanisebe und areliitektomsobe Modelle für 8eku-

len u, s. w.
3) Noilolie für Komplets Nasvliinen in lVIlnistur, ausgs-

fübrt für L,l>ssteiiuiigsn u, s, w. > ^444
Illuster urd Xeugnisse stellen jeder/eit xu Dienste».

I-sbl-IingZ-Ls8ueb.
Din strebsamer düngling von

15 bis 18 dabrsn, mit guter
Lokulbildung, könnte bei Du-
tsrxsioknstein unter günstigen
Ls,dingnngsn die Dbotogra-
pllle gründliok erlernen, à-
Meldungen sind innert 16Tagen
xu wollten an
Dsi. f-ff/tê, Dbotograpb,
456) 8tans n. 8obwz-x.
Aï»
In indnstrisllsr Oitsobakt, 2V

lllinntsn von dein Disenbabn-
Knotenpunkt DIteu, sin so-
lides swststöäMe«
wo mit ganx minimsn Din-
riobtuiigs- und Leti isbskostsn
(IVasssrmotor, Dvitung erstellt)
kür das Lleingewerbs bei

günstige
Delsgsnbsit geboten wäre.

Difertsn unter (Ibiikrg 8. III.
Ilr. 455 an dis Dxp. d. DI. H455

An vvànukvn:
<r/tr?rs mit

Wasserkraft von 4—5 Dfsrde-
krätten, iil guter Dags sDisen-
baknstation); würde sieb xu
ssdsm meollaniseben (Issokäfts
eignen, öriske uiitsr Ebiifrs 453
an die Dxpsdition ds, i!i. er-
beten. (453

àoeie-Kk8ue>l.
Din srkakrensr Dolxarbsitsr

mit genügender Wasserkraft
und Dskänliobksitsn in guter
Dssebäftsiage suelitdsbnksdlsu-
sinriolitung einer 8llgo. Dar-
gueteriv oder Drellvrvl eins»
tkätigsn ^.ssoei«!, — Driefs
nntsr Dliifkrs 452 an die Dx-
psdition d. DI. erbeten. (452

Làreinsr.
Wo sin vollständiger Werk»

xsng für 2—3 lllöbelarbeitsr
billig xu baden ist, sagt die
Dxpedition d. IZI. (443

Wà Vbölscilii'ilsaiil
liefert solide nussbaumsne »nd
tanneiis Näbel in ein Uagaxin?
dlur solide Diskerantsn werden
bsrüeksiolitigt. Dikertsn unter
t!ilikk. 441 an die Dxp d.LI. 14!

k

5ÜI- ZAttSer.
Din solider Sattler - DsssIIs

ândst Arbeit bsi X.Sekneidsr,
Sattler und Tapsxisrsr, in

(445D r n tig s >l.

^àit,L-ks2ià
Din suolit

sofort einen DIatx als ,In»g-
sellmied bei einem tüobtigen
Nsistei', Iiis nnd da sin wenig
auf dem Daiid xu arksitsn ist
ibm gleiob, Sieb xu adressirsn
unt.'i' Objffrs 447 an die Dx-
psditon d, „Daudw.-Dtg^ (447

WMàf'IàM
Din iutslligsntsr Xnalie

wüilsebt bei einem tüvbtigsn
lllirinavlier in die Debrs xu
treten.

Wer, sagt die Dxpedition
dieses Dlattss. (446

?u Kaufen gk8uebt:
Danx dü>re

Dell. Offerten unter Obiik, 448
befördert die Dxpsditioii dieses
Llattes. (448

lu Kaufen gk8ucbt:
2 ganx eiserne Dandsägeii

nnd 2 Snportlixe, be!
>>t,àer <l)

388) Wîsdikou (Düriob),

Wegen ^icbtgkbraueli
^11 liiìiitvi, :

Dins D/,pksrdigs, so gut wie
neue Danipkmasollinv bswäbr-
testen 8z-steins, mit anfreolitsm
bieldkesssi und vollständiger
1l.rinitur. Drei» 80» Dr. Wo,
sagt die Dxpedition. (451

Die Oiaserarbeit für die neue
Dfarrkirobs in Dütsob wxi ist
xn vsrgobsii und wird bierüber
freie Xoiikurrsilx eröffnet mit
Diiigabsirist bis Nitte slpri!,

lieber iiäksrs Lediilgungen
nnd Vorsolirikten ertkeilt der
Dräsidsnt .1, Hutx in Lütsoli-
wz'I ^,nsknnft.

Die Ikankninmissio».

^ von âi

ßOedr. (^àx>6rt,I^Û8LHK-eîitH
^ am /(/r/e/?sss «

ß
p naob eingesandten oder eigenen Nudellen. — viobtsr sau-à berer Onss wird garantirt. (43,

«â
MîàlMM

für Venst.r, Danlleu, Treidll'änser, Itntsellvn ete. verfertigt
soliii niid billigst anTs Nass

449T
^ ^

à' I.ans»en bei Tluio.

ìun^oi-, Zì»k cter llvlxnrdeid dewanäerter Küfer
ê fänüe sofort Arbeit, wo er (rvle^endeit Iiiitte, >!ie

Lellanciluli^ âer >Veine uncl üie kl-aiixösisoks Lpraeke ?.u erlernen.
e.ös
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